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GEMEINDE  KAASGRABEN

Maria Schmerzen

Ettingshausengasse 1, 1190 Wien

Tel: 01/368 45 87-0 
E-mail:   office@franzvonsales.at 
Internet: www.franzvonsales.at 
Wien am 10. Jänner 2017
Rückblick Pfarr/Gemeinderat 2012-2017 der Pfarre/Gemeinde Kaasgraben
Liebe Pfarrgemeinde!
Wir haben als „letzter“ Pfarrgemeinderat der Pfarre Kaasgraben und als „neuer“ Gemeinderat der Teilgemeinde Kaasgraben einerseits das Großprojekt der Zusammenführung der drei Pfarrgemeinden Glanzing, Krim und Kaasgraben begleitet und gemeinsam mit dem Orden und dem PGR aus Krim und Glanzing nach langjähriger Planung durchgeführt andererseits auch eine Vielzahl an anderen wichtigen Projekten für die Gemeinde und die Kirche Kaasgraben umgesetzt. Wir wollen diese Projekte am Ende unserer Arbeitsperiode zusammenfassen:
· Reinigung der Räume unter den beiden Stiegenaufgängen. Hier hat sich über Jahrzehnte hinweg jede Menge Sperrmüll samt Feuchtigkeit angesammelt, heute sind beide Räume unter den Stiegen saniert, trocken und ohne Inhalt.   

· Reinigung des Kirchenraumes im Rahmen eines Osterputzes.

· Reinigung der Gesimse und Fensternischen im Inneren der Kirche. Hier hat sich über Jahrzehnte hinweg jede Menge Staub angesammelt, die Reinigung wurde durch Professionisten durchgeführt. Heute erstrahlen die Fensternischen wieder in weißer Farbe.

· Sanierung der beiden Stiegenaufgänge und der straßenseitigen Steinmauer mit einem Investitionsvolumen von EUR 300.000.  Die Finanzierung erfolgte durch die Pfarre, die Erzdiözese Wien und dem Orden der Sales Oblaten. Ein Teil wurde durch Förderungen und Spenden finanziert. Das gesamte Projekt ist bereits ohne Schulden ausbezahlt.   

· Wir haben den Vorgarten vor dem Pfarrsaal neu bepflanzt.

· Wir haben den kleinen Gartenstreifen neben der linken Stiege von zahlreichen alten Ästen, morschen Bäumen und Mist gereinigt, heute erstrahlt dieser kleine Gartenstreifen in neuem Licht und es wohnen sogar einige Bienenvölker in neuen Behausungen. 

· Im Rahmen der Sanierung haben wir das straßenseitige Eisen-Geländer zur Gänze erneuert, alte Bäume entfernt und neu bepflanzt.

· Wir haben von 2012-2017 drei Pfarrmoderatoren erlebt.
· Durchführung notwendiger Reparaturen an der Kaasgraben Orgel.
· Die Kirchenmusik hat sich in Kaasgraben neu organisiert. Heute haben wir drei aktive Organisten.

· Das neue Gotteslob hat das alte abgelöst.

· Wir haben einige erfolgreiche Pfarrfeste durchgeführt.

· Die Samstag-Vorabendmesse wurde aufgrund geringer Besucheranzahlen eingestellt.
· Das Pfarrsekretariat wurde zuerst vom Ordenshaus in den Pfarrsaal verlegt und dann in das zentrale Sekretariat der Gemeinde Krim.

· Die Küche wurde im Pfarrsaal teilweise erneuert.

· Der Jugendraum wurde zur Gänze saniert und dem Orden zur alleinigen Nutzung übergeben.
· Wir haben die Finanzen der Pfarre Kaasgraben saniert und alte Schulden zur Gänze zurückbezahlt. Wir haben eine gänzlich schuldenfreie Pfarre an die neue Pfarre übergeben.

· Wir hatten von 2012-2017 drei Mesner, heute werden die Mesnerarbeiten vom Orden übernommen.

· Wir hatten eine Vielzahl an sinnvollen (und manchmal auch nicht so sinnvollen) Sitzungen und ebenso viele Protokolle.
Unsere Arbeit als Pfarr/Gemeinderäte von Kaasgraben geht im Frühjahr 2017 dem Ende zu. Ich darf als ehemaliger Stv. Vorsitzender des Pfarrgemeinderates und nunmehriger Gemeindeleiter allen ehrenamtlichen Mitgliedern des (Pfarr)Gemeinderates danken. Ein herzliches Dankeschön an Bea Bauer, an Elisabeth Huber, an unsere sehr aktive Caritas-Leiterin Helga Schertler, an Lukas Kellner, an Robert Wolf, der weiterhin die Gemeinde Kaasgraben vertreten wird und damit einen reibungslosen Übergang gewährleistet und zu guter Letzt an die gute Seele des Oblaten Hauses Bruder Hans Leidenmühler. Wir haben alle sehr effizient und gut zusammen gearbeitet und wie Sie sehen eine Vielzahl an Projekten realisiert, worauf wir alle sehr stolz sein können.  
Ich selbst darf mich auch bei Ihnen allen bedanken, für das Vertrauen, für manche auch kritische Worte und v.a. für die Treue zur Kaasgraben Kirche. Unterstützen Sie den neuen Gemeinderat Kaasgraben weiterhin durch Ihre Ideen und Ihre Mitarbeit. Eine Gemeinde ist nur so aktiv und lebendig, wie es auch deren Mitglieder sind.

Ich werde weiterhin als Organist für die Kaasgraben-Kirche tätig sein, mich aber aus den Gemeinderäten und anderen Funktionen nach einer sehr arbeitsreichen PGR Periode 2012-2017 zurückziehen.

Alles Gute, Ihr Albert Huber, Gemeindeleiter der Teilgemeinde Kaasgraben    
